
Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 

vom 21. Januar 2020 

1. Fragestunde 

Änderung der Geschäftsordnung 

Ein Zuhörer stellte die Frage, ob nach der Geschäftsordnung der 

Gemeinderatssitzung möglich wäre in jeder Sitzung eine Fragestunde einzuplanen. 

Der Vorsitzende erläuterte, dass es hierzu einer Änderung der Geschäftsordnung 

bedarf. Er verwies auf eine Empfehlung des Gemeindetags, die Fragestunde nur 

höchstens jede zweite Sitzung einzuplanen. Das Thema wird im Gemeinderat 

diskutiert werden.  

 

Spendenliste 

Des Weiteren fragte er, warum die Namen von Spendern nicht besser für die 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Laut dem Vorsitzenden werden zukünftig 

nur gewerbliche Spender öffentlich genannt, private Spender müssen aus 

Datenschutzgründen der Veröffentlichung ausdrücklich zustimmen. 

 

„Innere Hofäcker“ 

Es wurde weiterhin nach dem Stand zu „Innere Hofäcker III“ nachgefragt. Der 

Vorsitzende sagte, dass bisher lediglich ein Aufstellungsbeschluss aufgestellt wurde. 

Das Verfahren sei noch nicht weiterbetrieben worden.  

 

Parksituation „Innere Hofäcker“ 

Auf die Frage, wie die Gemeinde auf die Parksituation beim Areal „Innere Hofäcker 

I+II“ und vor allem auf das Parken auf der Wendefläche der Heilbronner Straße 

reagiert, antwortete der Vorsitzende, dass wie angekündigt nach Abschlussarbeiten 

ein Parkkonzept aufgestellt und bei der Straßenverkehrsbehörde beantragt wird. 

Parkverstöße, die jetzt schon stattfinden, werden vom Vollzugsdienst kontrolliert. 

 

Blitzersäule Happenbach 

Der Stand nach der Ortsdurchfahrt in Happenbach, damit verbunden die Tempo 30 

und die Blitzersäule, waren ebenfalls angefragt. 

Der Vorsitzende erklärte, dass der Lärmaktionsplan, Stufe 3, demnächst ausgelegt, 

die Träger öffentlicher Belange angehört und dann dem Gemeinderat zum Beschluss 

vorgelegt wird. Die stationäre Geschwindigkeitsmessstation kommt sobald die 

Formalitäten mit dem Stromanbieter geklärt sind.  

 

Fußgängerüberweg Happenbach 

Ein weiterer Zuhörer erkundigte sich ebenfalls bzgl. der Ortsdurchfahrt Happenbach 

nach dem beantragten Fußgängerüberweg. Der Vorsitzende erläutert, dass es 

hierbei noch Probleme beim Grunderwerb gebe. Dieser wird zwingend für eine 

vorschriftsmäßige Beleuchtung benötigt. Des Weiteren sei der Fußgängerüberweg 

von der Straßenverkehrsbehörde noch nicht genehmigt worden.  

 



Basketballplatz Happenbach 

Auf die Frage nach dem früheren Sportplatz beim ehemaligen Haus Wegscheide 

erklärte der Vorsitzende, dass dieser nicht öffentlich genutzt werden kann und 

weiterhin verkauft werden soll. Der Platz wäre auch seit Jahren nicht mehr in dem 

Zustand, dass er benutzt werden könne.  

 

Bienenfreundliche Bepflanzung 

Der Zuhörer fragte nach der Bepflanzung von öffentlichen Beeten und nach einem 

Konzept für Insektenschutzstreifen. Tatsächlich wurde ein solches Konzept erstellt 

und es wird in einer der nächsten Sitzungen vorgestellt.  

 

Bürgerstammtisch 

Auf Nachfrage bestätigte der Vorsitzende, Bürgerstammtische durchführen zu wollen. 

Termine werden in Kürze bekannt gegeben.  

 

Bolzplatz Happenbach 

Von einem anderen Zuhörer wurde beklagt, dass der Bolzplatz in Happenbach 

aufgrund der Umlegung „südlich der Hauptstraße“ aktuell nicht bespielbar ist und die 

Kinder auf den Spielplatz Kaudenwald ausweichen müssen. 

Der Vorsitzende antwortete, dass sich gemäß der Planung der Bolzplatz von 45 m 

auf 30 m verkleinert. Der Gemeinderat wird nicht öffentlich über mögliche Lösungen 

diskutieren. Er bittet den fragenden Bürger um einen Vororttermin um Möglichkeiten 

durchzusprechen.  

 

Parksituation Burgstraße 

Die Parksituation in der Burgstraße wurde als immer schlechter bezeichnet. Die 

Gemeinde wird der Straßenverkehrsbehörde eine Parkkonzeption vorschlagen und 

die Genehmigung beantragen.  

 

2. Korrektur der Feststellung des Jahresabschlusses 2018; Beschluss 

Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 22.10.2019 den Jahresabschluss des 

Kernhaushaltes für das Jahr 2018 beschlossen. Es mussten Korrekturen erfolgen, 

die Auswirkungen auf den Verwaltungs- und Vermögenshaushalt hatten.  

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Jahresrechnung 2018 in der vorgelegten 

Fassung. Die Jahresrechnung ist an anderer Stelle in diesen Ortsnachrichten 

abgedruckt. 

 

3. Freiwillige Feuerwehr; Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten 

und seiner Stellvertreter 

Am 10. Januar 2020 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Abstatt statt.  

Nachdem der Kommandant Rüdiger Rudolph nicht mehr zur Wahl stand, wurden 

durch die Einsatzabteilungen Daniel Ehmer als Kommandant, Peter Keck sowie 

Matthias Raum als stellvertretende Kommandanten gewählt. 



Der Vorsitzende bedankte sich bei dem bisherigen Kommandanten Rüdiger Rudolph 

für die gute Arbeit und den Einsatz für die Freiwillige Feuerwehr Abstatt. Er 

beglückwünschte die Neugewählten zu ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit und bedankte 

sich im Namen der Gemeinde für die Bereitschaft, diese Verantwortung zu 

übernehmen.  

Zur ordnungsgemäßen Bestellung des Feuerwehrkommandanten und seiner 

Stellvertreter stimmten die Mitglieder des Gemeinderates der Wahl entsprechend zu. 

Die anwesenden Kommandanten wurden per Handschlag durch den Vorsitzenden 

verpflichtet.  

 

4. Ehrenordnung; Änderung 

Die Ehrenordnung der Gemeinde regelt verschiedene Arten der Ehrenbezeugungen 

durch die Gemeinde Abstatt. Nachdem es immer mehr Urnenbestattungen gibt, sind 

Kranzspenden nicht immer erwünscht. Die Änderung der Ehrenordnung ermöglicht 

nun, stattdessen eine Geldspende für die Grabpflege zu machen. Die Ehrenordnung 

ist an anderer Stelle in diesen Ortsnachrichten abgedruckt.   

 

5. Bauvoranfrage für die Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück 

7050/6, Hauptstraße/Wiesenweg, 74232 Abstatt-Happenbach 

Das Einvernehmen wurde nicht erteilt.   

 

6. Antrag für die Befreiung von bauplanungsrechtlichen Vorschriften für die 

Errichtung eines Windfangs mit Flachdach auf dem Flurstück 310, 

Holderstraße 3, 74232 Abstatt 

Das Einvernehmen wurde erteilt.   

 

7. Bekanntgaben 

Aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 18. Dezember 2019 wurde Folgendes 

bekannt gegeben: 

Die Genehmigung zur Vermietung des Bürgerparks am 21. Mai 2010 für die 

Vatertagshocketse wurde erteilt.  

 

8. Anfragen 

 

Neujahrsempfang (Einwohnerversammlung)/Neubürger 

Ein Mitglied des Gremiums fragte, wie Neubürger auf den Neujahrsempfang 

aufmerksam werden. Der Vorsitzende verwies auf die Ortsnachrichten als amtliches 

Mitteilungsblatt, auf die Homepage und Artikel in der Heilbronner Stimme. 

 

Anfrage Mensaangebot 

Ein Mitglied des Gremiums wollte wissen, ob das Essensangebot für die Kinder der 

Grundschulbetreuung auch auf Kinder von weiterführenden Schulen erweitert 

werden kann. Dies ist momentan laut Vorsitzenden nicht umsetzbar, da die Kapazität 

begrenzt ist und aufgrund der hohen Nachfrage der Grundschulkinder nicht erweitert 

werden kann.  



Vereinszentrum; Beleuchtung 

Ein Mitglied des Gremiums erkundigte sich nach dem aktuellen Stand der LED-

Beleuchtung im Vereinszentrum und dem Sportstättenzuschuss.  

Der Vorsitzende bestätigte, dass ein Antrag gestellt wurde, die Vergabebescheide 

aber erst im April/Mai erlassen werden. 

 

Radweg zur Firma Bosch 

Eine andere Anfrage bezog sich auf den Radweg zur Firma Bosch. Der Vorsitzende 

erklärte, dass keine Förderung erfolgt, wenn ein Dritter und nicht die Gemeinde 

selbst der Kostenträger ist. Deshalb wurde die Maßnahme gestoppt. Außerdem 

verwies der Vorsitzende auf das bevorstehende Mobilitätskonzept, das den 

Radverkehr mit einschließen werde. Als erstes Ergebnis dieser Untersuchungen wird 

bereits ein Werksverkehr von Stuttgart über Ludwigsburg nach Abstatt im 

Probebetrieb durchgeführt. Des Weiteren wurde vom Gemeinderat vorgeschlagen 

auf dem Hohbuchweg eine Radwegabtrennung aufzuzeichnen und eine 

Solarbeleuchtung anzubringen.   

 

9. Verschiedenes 

Für die nächste Sitzung wurde der weitere Verfahrensschritt für den Bebauungsplan 

„Fechenwiesen I“ angekündigt.  

Ausführliche Unterlagen zur Sitzung finden Sie auf unserer Homepage 

www.abstatt.de 
 


